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LILALU Aktuell
Neuigkeiten vom Ferienprogramm der Johanniter

Unvergessliche Ferienmomente unter der Zirkuskuppel

Allen Kindern schöne und unbeschwerte Ferien zu 
ermöglichen, in denen sie sich entfalten, mit Spaß 
Neues lernen und neue Freundschaften knüpfen 
können: Das ist das Ziel von Lilalu, dem Ferienpro-
gramm der Johanniter in München und Ingolstadt. 

2023 haben über 5.500 Kinder und Jugendliche im 
Alter von vier bis 13 Jahren dieses Angebot wahr-
genommen. Wie sehr sie davon profitiert haben, 
zeigt das Feedback der Eltern: „Unsere Tochter“, 
schreibt eine Mutter, „war die ganze Woche un-
glaublich gerne dort und hatte jeden Abend viel zu 
erzählen und zu zeigen. […] Was alle Workshops 
geschafft haben mit den Kindern innerhalb von nur 
einer Woche zu erarbeiten, war unglaublich! Die 
Show war wirklich atemberaubend und jeder kleine 
Star kam zur Geltung.“ Eine andere Mutter schreibt: 
„Unsere Kinder fanden es immer toll, alle Kursleiter 
waren freundlich und sind liebevoll mit den Kindern 
umgegangen.“ 

Etliche der Kinder bei Lilalu kommen aus sozial 
benachteiligten Familien. Ihre Teilnahme wird durch 
verschiedene Unterstützer ermöglicht, unter ande-
rem durch die Truma Stiftung Renate Schimmer- 
Wottrich, die Lilalu seit über zehn Jahren fördert. Bei 
Lilalu erfahren die Kinder sich als gleichberechtigte 
Mitglieder einer Gemeinschaft, knüpfen neue Kon-
takte und entdecken ihre Talente. Manchmal, erzählt 
Lilalu-Pädagogin Sophie Fagner, entstehen dabei 
auch Lebensträume: „Ein Junge ist seit seinem 
ersten Workshop bei uns so fasziniert von der Luft- 
artistik, dass er sich im Innenhof seiner Gemein-
schaftsunterkunft eine Art Vertikaltuch gebastelt und 
seinen Geschwistern und Freunden Tricks beige-
bracht hat. Sein größter Wunsch ist es, ab nächstem 
Jahr auf die staatliche Artistenschule zu gehen.“ 

Liebe Leserinnen und Leser,
alle Kinder haben einzigartige Stärken. Alle Kinder 
können Stars sein. Und gemeinsam können sie 
wachsen und ein großes Ganzes bilden. Um dies zu 
verdeutlichen, haben wir unser Ferienprogramm 
2023 unter das Motto „Vorhang auf – Hier sind WIR 
die Stars“ gefasst. Unser wichtigstes Anliegen ist es, 
Kindern und Jugendlichen in einem immer schul-
zentrierteren Alltag in den Ferien einen vorurteils-
freien außerschulischen Raum zu bieten, der ihre 
Entwicklung nachhaltig und positiv beeinflusst. Ein 
Highlight für die Teilnehmenden ist unser Sommer-
ferienprogramm im Olympiapark, das Abenteuer, 
Freiheit, Spaß und das Erlernen neuer Skills vereint. 
Mit diesem Ansatz haben wir auch in diesem Jahr 
wieder Kinder und Jugendliche aus München und 
Ingolstadt mit unterschiedlichsten kulturellen und 
familiären Hintergründen glücklich gemacht. Dies 
wäre nicht möglich ohne unsere Sponsoren, Förde-
rer und Unterstützer. Für Ihre wertvolle Hilfe sagen 
wir von ganzem Herzen allerbesten Dank!
Ihr Lilalu-Leitungsteam
Doreen Richter & Susanne Autengruber



Kinderhilfswerk und Unilever fördern Ferienprogramm

„Und plötzlich sind sie beste Freunde“
„Vorhang auf – hier sind WIR die Stars“ lautete 
das Motto der Lilalu-Ferienprogramme 2023. 
Um dieses Versprechen für über 5.500 Kinder 
und Jugendliche wahr werden zu lassen, brauch-
te es, neben Zirkuszelten und Material wie Ver-
tikaltüchern und Skateboards, vor allem eines: 
den tatkräftigen Einsatz der vielen Workshop- 
leitungen, Ferienbetreuenden, Pädagogen und 
Produktionsleitungen, Kostüm-, Technik-, Sa-
nitäts- und Sanitärmitarbeitenden sowie des 
Büroteams. Die Honorarkosten für die mehreren 
hundert Workshopleitungen, die den Teilneh-

menden Kunststücke am 
Trapez, Salti, Dance Mo-
ves, Zaubertricks u. v. m. 
beibringen, wurden 2023 
zum Teil durch Fördermit-
tel von Unilever innerhalb 
der Ferienfonds des Deut-
schen Kinderhilfswerkes 
finanziert. Doch wer sind 
diese Workshopleitungen 
eigentlich? Was treibt sie 
an, was schätzen sie an 
der Arbeit mit Kindern? 

Stellvertretend für die 
Artistinnen und Artisten, 
die bei Lilalu tätig sind, 

stellen wir die Luftartistin Mailina vor: Ihre Lei-
denschaft für den Zirkus entdeckte die gebürtige 
Heidelbergerin schon als Kind, als sie mit ihren 
Eltern die Shows des örtlichen Kinder- und Ju-
gendcircus besuchte. Mit acht Jahren durfte sie 
selbst teilnehmen, erst als kleiner Elefant auf der 
Laufkugel, später am Vertikalseil, am Vertikaltuch 
und am Trapez. „Ich habe mich in die Luftakroba-
tik verliebt“, sagt Mailina. „Diese Kombination aus 
Kraft, Koordination und Eleganz macht mir total 
viel Spaß.“ Bald trat sie in Shows auf, als Jugend-
liche machte sie die Ausbildung zur Übungsleiterin 
und leitete selbst Gruppen an. 

Bei Lilalu fing sie 2015 an, parallel zu ihrem 
Studium der Sportwissenschaft. „Ich finde es total 
schön“, sagt die 28-Jährige, die inzwischen auch 
ausgebildete Physiotherapeutin ist, „herauszu-
finden, was die Kinder schon können, gerade bei 
denen, die sich noch nicht so viel zutrauen. Am 
Anfang sagen viele ‚Das kann ich nicht‘, und am 
Ende der Woche haben es trotzdem alle ge-
schafft, am Tuch hochzukommen.“ Bemerkens-
wert findet Mailina auch, wie gut die Integration 
von Kindern mit Sprachbarrieren funktioniert – 
und wie schnell die Kinder Freundschaften schlie-
ßen: „Da fängt ein Kind an zu malen, ein anderes 
fragt, ob es sich einen Stift leihen kann, und 
plötzlich sind sie beste Freunde.“

Kostenlose Schnupper-Workshops für Münchner Familien

Kreativität und Bewegung für alle
Wie viel ungeahnte Kreativität steckt in mir? Wie 
geht das eigentlich, Fußball im Sand zu spielen? 
Wie fühlt sich das an, gemeinsam mit meiner Fami-
lie ein Kunstwerk oder ein Match zu gestalten? 
Antworten auf diese Fragen fanden Münchner Kin-
der und Eltern bei einem Schnuppertag im Som-
mer: Alle interessierten Familien waren eingeladen, 
zwei Stunden lang kostenlos die Lilalu-Workshops 
„Be creative!“ und „Be active!“ im Olympiapark 
auszuprobieren. „Be creative!“ lud zum gemeinsa-
men Gestalten in der Kreativwerkstatt im Zirkuszelt 
ein: Auf drei großen Leinwänden schufen Jung und 
Alt bunte Kunstwerke mit Fingermalfarben. Krea-
tive Ideen und praktische Hilfestellung gab es von 
einer professionellen Künstlerin. Bei „Be active!“ 
spielten die kleinen und großen Besucherinnen und 
Besucher unterdessen unter Anleitung einer 

Trainerin Beachsoccer - auf einer eigens für das 
Sommerferienprogramm aufgebauten Beacharena.



Vertikaltuch und mehr für Jungen, Fußball & Co. für Mädchen

Boys‘ Day & Girls‘ Day bei Lilalu
Ob männlich, weiblich oder 
nicht-binär: Bei Lilalu stehen 
alle Angebote allen Geschlech-
tern offen. Weil die Luftartis- 
tik-Disziplinen vor allem Mäd-
chen und Workshops wie 
Fußball oder Skateboard vor-
wiegend Jungen anziehen, hat 
Lilalu im April einen Boys' Day / 
Girls' Day veranstaltet. 
Einen Nachmittag lang lernten 
Jungen, ganz unter sich, vor 
allem bei Mädchen beliebte 
Workshops kennen: Sie pro-
bierten erste Kunststücke am 
Vertikaltuch aus, lernten Dance 
Moves und versuchten sich in 

Hula Hoop und Rope Skipping. 
Mädchen übten unterdessen 
Fußball-Tricks, schwangen sich 
aufs Skateboard und überwan-
den Hindernisse beim Parkour. 
Und Kinder, die sich nicht ein-
deutig als Junge oder Mädchen 
sehen, wurden bei der Auswahl 
individuell beraten. Das kosten-
lose Schnupperangebot kam 
sehr gut an: Mehrere hundert 
Kinder kamen vorbei, um sich 
einmal ganz frei in etwas Neu-
em auszuprobieren.

„Vielen Dank für dieses tolle 
Angebot“, meinte eine Mut-

ter, „unsere Tochter war total 
begeistert!“ Und eine andere 
Mutter schrieb, wie angetan ihr 
Sohn von der Idee war: „End-
lich denkt mal jemand mit!“
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Spenden Sie für Lilalu

Stärken Sie Kinder und Jugendliche 
in München
Kinder und Jugendliche leiden auch heute noch 
unter den Auswirkungen der Corona-Pandemie 
und unter der instabilen Weltlage mit Kriegen 
und Krisen in unmittelbarer Nähe. Unsere pä-
dagogischen Fachkräfte erleben immer wieder 
psychosozial auffällige Situationen, die deutlich 
zeigen, welche Spuren die vergangenen Jahre 
bei den Heranwachsenden hinterlassen haben. 
Umso wichtiger ist es, die Kinder in den Ferien 
in eine andere, unbeschwerte Welt eintauchen 
zu lassen - ohne Wettbewerb, ohne Druck, ohne 
Ausgrenzung. Durchatmen, sich bewegen, der 
Phantasie freien Lauf lassen und Spaß haben – 
das tut ihnen gut! Um Workshops mit hoch qua-
lifizierten Fach- und Honorarkräften anbieten zu 
können, benötigen wir Förderer, auf deren regel-
mäßiges Engagement wir uns verlassen können. 

Und viele Spenden, damit wir diese Angebote 
zu familienverträglichen Kosten anbieten kön-
nen. Wenn Sie spezielle Bereiche oder Projekte 
fördern möchten, die genau zu Ihnen und Ihren 
Werten passen, sprechen Sie uns bitte darauf an.

•	Fördern Sie die kostenreduzierten und kosten-
befreiten Plätze für Kinder aus einkommens-
schwachen Familien.

•	Ermöglichen Sie Kindern mit Beeinträchtigung 
die Inklusion in eine heterogene Gruppe.

•	Helfen Sie uns durch die Übernahme der  
Kosten für Spiel- und Sportgeräte.

•	Unterstützen Sie unser Integrationsprojekt  
für Jugendliche mit Migrationshintergrund als 
Ferienbetreuer.



Kontakt
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Kinder und Jugend
Lilalu Ferienprogramme
Leonrodstraße 10, 80634 München
Tel. 0800 000 60 18, lilalu@johanniter.de
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Schirmherr Lilalu München: Dieter Reiter, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München

Dank der Unterstützung durch die Johanniter-Hilfsgemeinschaft, insbesondere in Person von Dr. Gotthard 
von Czettritz, durch die Landeshauptstadt München und durch Stiftungen konnten im Jahr 2023 wieder 
viele geflüchtete Kinder kostenlos bzw. ermäßigt an den Lilalu-Ferienprogrammen teilnehmen.

Unser Dank gilt auch den vielen engagierten Privatpersonen, die unsere Projekte so nachhaltig 
fördern!

gefördert durch die bayerische Staatsregierung

Herzlichen Dank!
Institutionen, Einrichtungen und Unternehmen, die unsere Arbeit im vergangenen Jahr mit Fördermitteln, 
Geldspenden oder Kooperationen unterstützt haben und denen wir für ihre Hilfe sehr dankbar sind:

•	 Workshops in allen bayerischen Schulferien
•	 Angeboten in sechs Zelten, die im Sommer über sechs Wochen auf dem Olympiagelände stehen
•	 Angeboten in Schulturnhallen in den „kleinen“ Ferien
•	 pädagogisch geschulten Profis als Workshopleitende und hohem Betreuungsschlüssel
•	 nach Einkommen gestaffelten Ticketpreisen
•	 Ganztages- und Nachmittagsangeboten an 21 Münchner Schulen
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Lilalu engagiert sich mit

Hilfsgemeinschaften

Bezirksausschüsse 
9 Neuhausen – 
Nymphenburg (Initiator & 
Förderer),  
4 Schwabing-West & 
11 Milbertshofen – 
Am Hart, LH München 


